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Die Feſttage in Karlsruhe.
Der Großherzog und die Großherzogin, ſowie der Kron-

prinz und die Kronprinzeſſin von Schweden begaben ſich
Mittwoch vormittag 10 Uhr in feierlicher Auffahrt unter
Glockengeläute und Kanonendonner zur Feſthalle. Den Zug
eröffnete eine Abteilung Leibdragoner. Die großherzoglichen
Herrſchaften fuhren in einem vierſpännigen, mit Goldlaub
bekränzten Wagen. Jn einem zweiten vierſpännigen, mit
Silberlaub bekränzten Wagen fuhren der Kronprinz und
die Kronprinzeſſin von Schweden, in einem dritten Viagen,
der mit Blumen bekränzt war, der Erbgroßherzog und die
Erbgroßherzogin. Dahinter folgte eine weitere Abteilung
Leibdragoner.

Der Fahrt ſchloſſen ſich an: der Herzog von Connaught, Prinz
Guſtav von Schweden, die Prinzen Wilhelm und Eugen von
Schweden, Prinzeſſin Wilhelm von Baden, Prinz und Prinzeſſin
Max, Prinz Karl und Graf Rhena, ferner die Hofchargen und die
in Karlsruhe weilenden Abgeſandten. Während der Fahrt bil-
deten Schulen, Vereine und die Feuerwehr ſowie Abordnungen
auswärtiger Korporationen Spalier. Vor dem Rathauſe waren
Abordnungen in Landestrachten aufgeſtellt. Zunächſt der Schlofß-
wache ſtanden die Waiſenkinder. Das viele Tauſende zählende
Publikum brachte den höchſten und hohen Herrſchaften lebhafte
Huldigungen dar. An der Feſthalle war eine Ehrenwache des Leib-
garde-Grenadier- Regiments aufgeſtellt.

Um 101 Uhr trafen die höchſten Herrſchaften vor der
Feſthalle ein, wo ſie vom Oberbürgermeiſter Schnetzler
begrüßt wurden. Das feſtlich gekleidete Publikum, das dic
Halle bis auf den letzten Platz füllte, erhob ſich. Unter einem
lebenden Blumengange ſchritten die hohen Herrſchaften durch
die Feſtverſammlung. Der Jnſtrumentalverein unter Leitung
von Muſikdirektor Munz intonierte den Feſtmarſch von Franz
Lachner. Nun ergriff der Oberbürgermeiſter Schnetzler
das Wort zur Begrüßung der hohen Jubilare.

Er begrüßte zunächſt den Großherzog und die Groß-
herzogin im Namen der Stadt und des Landes und dankte
dem Großherzog für alles, was er dem Lande als Fürſt und
Menſch geweſen ſei; er ſei nicht nur ein Fürſt vom Scheitel
bis zur Sohle, ſondern auch ein gerechter, gütiger Menſch ge-
weſen. Der Oberbürgermeiſter dankte weiter der Großherzogin
für all die Liebe, die ſie bis in die ärmfte Hütte getragen habe;
das großherzogliche Paar habe das Beiſpiel einer überaus glück-
lichen Ehe dem Lande gegeben und gezeigt, daß auch auf dem
Fürſtenthron nur dann wahrer Segen zu finden ſei, wenn ſo
hohe Liebe herrſche. Redner gedachte ſodann des Silberjubel-
paares, des Kronprinzen und der Kronprinzeſſin von Schweden,
und ſchloß mit einem Hoch auf das Großherzogspaar.

Ergriffen lauſchte die Feſtverſammlung den ſchlichten,
zu Herzen gehenden Worten, und jubelnd ſtimmte ſie in das
Hoch ein. Die badiſche Hymne wurde dann von der Kapelle
intoniert. Hierauf ergriff der Großherzog das
Wort, indem er zunächſt ſeinen Dank für die warmen
Worte des Oberbürgermeiſters ausſprach und den Ober-
bürgermeiſter bat, auch im Namen der Großherzogin dieſen
Dank der Stadt zu übermitteln, welche in ſo überaus hoher
und reicher Weiſe ihn und die Großherzogin geehrt und ge-
feiert habe.

Die begeiſterte Begrüßung, welche uns heute zu teil ge-
worden iſt, fuhr der Großherzog fort, überſteigt alle Erwartung
und alles, was der Menſch hoffen darf; aber ich darf wiederholt
ausſprechen, daß der Dank hierfür auch Gott gebührt, der es
uns vergönnte, dieſes Feſt zu begehen und unſere goldene Ver-
einigung, von der ich wünſche, daß ſie viele Tauſende erleben
dürfen, feiern zu können. Was Sie uns heute geboten haben,
zeugt von einer Treue und Hingebung, die Sie uns auch bei
dieſem Anlaß wieder kundgegeben haben, einer Hingebung,
welche die ſtaatserhaltende Geſinnung iſt, auf die wir den höchſten
Wert legen müſſen. Und daß uns dieſe erhalten bleibt, iſt das
Wichtigſte, und Sie werden mir zugeben, das ſtaatserhaltende
Gefühl muß zu allen Zeiten aufrechterhalten bleiben, gegen alle
Mejinung, die dagegen laut wird, und es wird leicht ſein, dieſe
Meinung zu bekämpfen, denn bei ſolcher ſtaatserhaltenden Ge-
ſinnung iſt die Kraft dazu von Gott gegeben. Der Großherzog
ſchloß mit einem Hoch auf die Stadt Karlsruhe.

Mit lauter, kräftiger Stimme hatte der Großherzog
geſprochen, und eine tiefe Bewegung ging von ſeinen Worten
aus. Nun füllte ſich der Bühnenraum, der einen Ruhmes-
tempel darſtellte, mit jungen Geſtalten. Das Feſtſpiel, vom
Chefredakteur Albert Herzog gedichtet, mit Muſik vom Hof-
kapellmeiſter Albrecht Lorentz, nahm ſeinen Anfang. Vier
Chöre, Knaben und Mädchen, Jünglinge und Jungfrauen,
Männer und Frauen, alte Männer und alte Frauen, feierten
das Jubelpaar. Dann trat der Sprecher, Herr Hofſchau-
ſpieler Herz, aus dem Ruhmestempel und feierte das Gold-
und Silber-Jubelpaar in ſchlichten und begeiſterten Worten.
Der Sprecher trat zurück, und, während die Mädchen Blumen
ſtreuten, fing das Orcheſter an mit Glockenbegleitung und
Heroldstrompeten (Bearbeitung von Alfred Lorentz) „Nun
danket alle Gott“ zu ſpielen, wobei die ganze Feſtverſamm-
lung ſtehend mitſang. Das Feſtſpiel war von wundervoller,
einzigartiger Wirkung, beſonders der Schluß machte einen
gewaltigen Eindruck. Der Großherzog und die Groh-
herzogin dankten dem Oberbürgermeiſter und zogen außer
dem Dichter und dem Komponiſten noch den künſtleriſchen
Veranſtalter, Profeſſor Hoffacker, und viele andere Perſonen
ins Geſpräch. Beim Verlaſſen der Halle begrüßte ein
Schwarzwälder Mädchen mit einem Gedicht das Groß-

herzogspaar und überreichte ein Waldbukett. Nach dem
Huldigungsakte, der ſich zu einer großartigen Ovation für
das Großherzogspaar geſtaltete, machten die höchſten Herr-
ſchaften eine Rundfahrt durch die landwirtſchaftliche Aus-
ſtellung, die hierdurch offiziell eröffnet wurde.

Der Großherzog und die Großherzogin haben aus An-
laß der feſtlichen Tage eine Stiftung in Höhe von 100 000
Mark errichtet. Nach der Stiftungsurkunde ſollen die Er-
trägniſſe hieraus jeweils auf den 20. September zur Ver-
teilung gelangen, und zwar ſollen ſie denjenigen wohl-
tätigen oder gemeinnützigen Zwecken zugewieſen werden,
die gerade die dringendſten ſind oder für die ſonſtige Mittel
nicht zur Verfügung ſtehen. Das Jahreserträgnis
ſoll nach Abzug von 10 Prozent, die zum Kapital zu
ſchlagen ſind, als Gabe in den Dienſtbezirk eines jeden der
vier Landeskommiſſare gelangen.

Eine Abordnung der Zweiten Kammer der
Landſtände überreichte Mittwoch nachmittag dem Großherzog
eine Adreſſe, in der es heißt:

„Unſere Landesgeſetzgebung erfreut ſich ſeit Jahrzehnten in
ganz Deutſchland des wohlverdienten Rufes, daß ſie die verſchie-
denſten Fragen des öffentlichen Lebens in freier, gerechter und
vielfach von neuen Geſichtspunkten ausgehender Weiſe zu ordnen
ſich bemüht hat und es iſt uns vor kurzem die beſondere Freude
zuteil geworden, daß infolge des hochherzigen, aufs dankbarſte zu
ſchätzenden Vertrauens, welches Euere Königliche Hoheit der poli-
tiſchen Einſicht des badiſchen Volkes ſchenken, durch die Reform
unſerer Verfaſſung ein großer Erfolg erzielt wurde, der hoffent-
lich unſerem Lande dauernd zum Segen gereichen wird. Euere
Königliche Hoheit haben aber ſeit Jahrzehnten unſer badener Land
nicht nur in den Bahnen eines geſunden politiſchen, ſondern auch
in jenen eines höchſt erfreulichen kulturellen, ſozialen und wirt-
ſchaftlichen Fortſchrittes erhalten. Auf Kunſt und Wiſſenſchaft,
Unterricht, Erziehung, Handel, Landtwirtſchaft, Jnduſtrie, Ge
werbe iſt bei uns ſtaatlicherſeits fördernd, anregend und belebend
eingewirkt worden, wie denn auch die Fürſorge für die wirtſchaft-
lich Schwachen und Notleidenden ſtets Gegenſtand der beſonderen
Aufmerkſamkeit der Regierung Euerer Königlichen Hoheit geweſen
iſt. An allen dieſen Beſtrebungen, die Volkswohlfahrt zu fördern,
haben Eure Königliche Hoheit, Durchlauchtigſte Großherzogin,
regſten und tatkräſtigſten Anteil genommen.“ Jn der Adreſſe
wird dann des wohltätigen Wirkens der Großherzogin und des
vorbildlichen Familienlebens gedacht, welches die hohe Frau dem
Großherzog bereitet hat. Zum Schluſſe heißt es: Wir, die ge-
wählten Vertreter des badiſchen Volkes, deſſen Geſchicke mit denen
ſeines Fürſtenhauſes eng verknüpft ſind, danken Euren König-
lichen Hoheiten bei dieſem hocherfreulichen Anlaß innig für alles,
was Allerhöchſtdieſelben in nie verſagender Arbeit für unſer Land
erreicht und vollbracht haben. Wir huldigen in Ehrfurcht und
Liebe Eueren Königlichen Hoheiten aufs neue. Wir vereinigen
uns mit allen Badenern in dem treuen Wunſche: Gott erhalte,
ſegne und ſchütze auch fürderhin unſer erlauchtes Fürſtenpaar und
das ganze großherzogliche Haus! Das Präſidium und die Sekretäre
der Zweiten Kammer der Landſtände vom Landtage 1905 bis
1906.“

Die „Norddeutſche Allgemeine Zeitung“ ſchreibt zu den
Feſtlichkeiten in Baden:

Die goldene Hochzeitsfeier des Großherzogs und der Groß-
herzogin von Baden hat weit über die Grenzen des Großherzog-
tums herzlichen Anteil gefunden. Mit beſonderer Wärme ge-
denken heute alle Kreiſe in Preußen des morgigen Tages, an
dem vor 50 Jahren die einzige Tochter des nachmaligen Kaiſers
Wilhelm des Großen ihrem erlauchten Gemahl die Hand zum
Ehebunde reichte. Wie Großherzog Friedrich beſtrebt war, die
Wohlfahrt ſeines Volkes und das Gedeihen der ganzen deutſchen
Nation zu pflegen und zu fördern, ſo ſtand ihm die Großherzogin
zur Seite, ohne Unterlaß für die Landeskinder wirkend und
ſchaffend. Jn reicher Fülle iſt des Himmels Segen dem Her-
zogspaare zuteil geworden, das die Freude hat, morgen unter
den Feſtteilnehmern den Kronprinzen und die Kronprinzeſſin
von Schweden, eine geborene Prinzeſſin von Baden, zu begrüßen,
die am gleichen Tage die Feier der Silberhochzeit begehen.
Möge die Vorſehung auch weiterhin über dem Hauſe des Groß-
herzogs Friedrich und der Großherzogin Luiſe Gnade walten
laſſen und dem allverehrten Herrſcherpaare noch viele Jahre
glücklicher Ledens gemeinſchaft gönnen.

Auch Prinz Heinrich von Preußen traf Mittwoch
mittag in Karlsruhe ein und wurde am Bahnhof empfangen von
den großherzoglichen Herrſchaften, dem Prinzen Max, dem preußzi-
ſchen Geſandten von Eiſendecher und dem Generalmajor von Beck.
Gleichzeitig trafen ein Herzog und Herzogin Johann
Albrecht zu Mecklenburg-Schwerin und Fürſt Hein-
rich XXXIII. zu Reuß, welche im erbgroßherzoglichen Palais
Wohnung nahmen. Prinz Heinrich ſtieg im Schloſſe ab. Ferner
werden noch eintreffen und empfangen werden Abordnungen des
preußiſchen Königin Auguſta-Garde-Grenadier- Regiments Nr. 4,
des Ulanen- Regiments Großherzog Friedrich von Baden (Rheini-
ſches) Nr. 7, des I. Seebataillons und S. M. S. „Zähringen“, des
bayeriſchen Jnfanterie- Regiments Großherzog Friedrich von
Baden Nr. 8, des württembergiſchen Jnfanterie- Regiments Groß-
herzog Friedrich von Baden Nr. 126.

Die Taufe am Koburger Hofe.
Mittwoch vormittag 8 Uhr 23 Minuten traf Prinz

Auguſt Wilhelm von Preußen in Koburg ein. Er wurde vom
Prinzen Adalbert von Preußen am Bahnhof begrüßt.

Um 11 Uhr 45 Minuten fand, wie bereits kurz erwähnt,
in der Hofkirche des Reſidenzſchloſſes die Taufe des Erb-
prinzen von Sachſen-Koburg und Gotha ſtatt. Als Tauf-
paten verſammelten ſich im Familienſaale der Kaiſer und die
Kaiſerin, die Herzogin von Albany, die gleichzeitig die
Königin-Mutter der Niederlande in ihrer Eigenſchaft als
Taufpatin vertrat, ferner der Fürſt von Bulgarien, die

Herzogin Friedrich Ferdinand von Schleswig-Holſtein-
Glücksburg in Vertretung ihres Gatten und Prinz Hans
zu Schleswig-Holſtein-Glücksburg; ferner als Vertreter des
Königs von England der engliſche Botſchafter in Berlin Sir
Frank Lascelles, desgleichen die übrigen Fürſtlichkeiten. Die
Präſidenten der beiden Landtage, Oberbürgermeiſter
Liebetrau-Gotha und Fabrikant Arnold-Neuſtadt als Ver-
treter der beiden Herzogtümer, die Patenſtelle bei der Taufe
verſehen, hatten ſich direkt zur Kirche begeben. Zahlreiche
Ehrengäſte hatten ſich inzwiſchen in der feſtlich geſchmückten
Kirche verſammelt, unter anderen der ſächſiſche Geſandte von
Below-Rutzau und der fürſtlich-bulgariſche Agent General-
major Nykiforow, ſowie die Gefolge. Auf Befehl des
Herzogs waren Vertreter aller Stände geladen. Die aller-
höchſten Herrſchaften hatten ſich in feierlichem Zuge unter
großem Vorantritt in die Kirche begeben und nahmen im
Halbkreis vor dem Altar Platz. Hierher führte der Herzog
die Kaiſerin, der Kaiſer die Herzogin. Nach Orgelſpiel und
Chorgeſang betrat die Herzogin von Albany mit dem Täuf-
ling die Kirche unter Vorantritt des Ehrenhofmarſchalls
v. Eppinghoven und von den Hofdamen begleitet und nahm
am Altar Platz.

Die Taufe vollzog der herzogliche Hofprediger Keßler,
der unter Hinweis auf den 95. Pſfalm: „Kommt und laſſet
uns dem Herrn frohlocken!“ die Taufrede hielt. Während
der Rede hielt die Kaiſerin den Täufling. Der Erbprinz
erhielt die Namen Johann Leopold Wilhelm Albert
Ferdinand Viktor. Nach Beendigung der Taufhandlung,
während der die Taufpaten die Hände über den Kopf des
Täuflings hielten, übergab die Herzogin von Albany, die den
Erbprinzen wiedergenommen hatte, den Täufling der
Mutter, neben welcher der Herzog ſtand. Der Geiſtliche
ſprach über das Paar den Segen. Als der Schlußchoral ver-
klungen war, verließ die Herzogin von Schleswig-Holſtein-
Glücksburg, welche nunmehr den Täufling übernommen
hatte, die Kirche, während die übrigen Fürſtlichkeiten folgten.
An den Taufakt ſchloß ſich im Großen Saale Familientafel,
im Thronſaale Tafel für die geladenen Gäſte an.

Bei der Familientafel erhob ſich der Kaiſer und
ſagte „Jch trinke auf das Wohl des Prinzen Johann
Leopold, des Erbprinzen von Sachſen-Koburg und Gotha!“

Mittwoch nachmittag unternahm der Kaiſer mit dem
Herzog und dem Fürſten von Bulgarien eine Spazierfahrt
auf die Veſte Koburg, wo die Sammlungen beſichtigt wurden.
Abends 7 Uhr fand Tafel ſtatt, an der ſämtliche Fürſtlich-
keiten mit Umgebungen teilnahmen. Bei dem Beſuche auf
der Veſte Koburg führte der Herzog den Kaiſer in den
Fürſtenbau der Zeit Friedrichs des Weiſen. Jn der Burg-
kapelle gab der Konſervator der thüringiſchen Staaten,
Profeſſor Dr. Georg Voß, die hiſtoriſchen Erläuterungen.
Die bedeutenden Kunſtſammlungen wurden unter der
Führung des Direktors der herzoglichen Kunſtſammlungen
der Veſte Koburg, Majors Loßnitzer beſichtigt.

Der Kaiſer hat eine Reihe von Auszeichnungen verliehen der
Herzogin Viktoria Adelheid den Luiſenorden ferner u. a. dem Staats
miniſter Richter den Roten Adlerorden 2. Klaſſe mit Stern, dem Ge-
heimen Staatsrat Schmidt den Roten Adlerorden 2. Klaſſe, dem Ober
bürgermeiſter Hirſchfeld den Roten Adlerorden 4. Klaſſe, dem Kammer-
herrn v. Kroſigk den Kronenorden 3. Klaſſe, dem Kammerherrn v. Werthern
den Kronenorden 3. Klaſſe, dem Hofprediger Keßler den Roten Adler
orden 4. Klaſſe und dem Ehrendienſt bei Sr. Majeſtät Oberſten
v. Mühlenfels den Roten Adlerorden 3. Klaſſe den beiden Hauptleuten
v. Wedell und Frhrn. v. Wangenheim die Krone zum Roten Adlerorden
4. Klaſſe.

Der Kultusminiſter und Kardinal Kopp. Aus der
„Dziennik Berlinski“ haben andere Zeitungen die Mitteilung
übernommen, daß Kultusminiſter Dr. Studt in einer Unter-
redung mit dem Kardinalfürſtbiſchof Kopp zugegeben habe, daß
die Regierung in Sachen der Beſeitigung der polniſchen
Sprache im Religionsunterricht in den Elementarſchulen
zuweit gegangen ſei. Daran ſoll der Kultusminiſter die Be
merkung geknüpft haben „Aber zeigen Sie uns, Herr Kardinal,
einen Ausweg, der es uns ermöglicht, aus dieſer Situation
ohne eine Schädigung des Anſehens der Regierung heraus-
gikommen. Die „Norddeutſche Allgemeine Zeitung“ iſt in der
a zu erklären, daß dieſe Darſtellung auf freier Erfindung

eruhe.
Die deutſchen Reichstagsabgeordneten in Peking. Der „Köln.

Ztg.“ wird aus Peking vom 19. er. telegraphiert: Die deutſchen Reichs
tagsabgeordneten haben nach kurzem Aufenthalt ihre Reiſe von hier
nach Tientſin fortgeſetzt. Sie ſind von ihrem hieſigen Aufenthalt ſehr
befriedigt und erkennen es namentlich dankbar an, daß ihnen die
chineſiſchen Behörden bei jeder Gelegenheit das größte Entgegenkommen
gezeigt haben.

Ueber die bevorſtehende Landtagsſeſſion
ſchreibt unſer Berliner npeo.-Mitarbeiter: Wenn auch natur-

gemäß nach einer an geſetzgeberiſchen Früchten beſonders
reichen Seſſion des Landtages, wie der letzten, in der Geſetz-
gebung eine gewiſſe Ruhepauſe eintreten muß, ſo würde
man doch in der Annahme fehlgehen, daß es für die nächſte
Tagung an geſetzgeberiſchen Aufgaben mangeln werde. Zu-
nächſt iſt trotz der großen Arbeitsleiſtung beider Häuſer des
Landtages doch von dem Arbeitspenſum der letzten Seſſion
einiges unerledigt geblieben; davon wird die eine oder
andere Vorlage, wie z. B. die Novelle zum Jagd-
geſetze, ſicher den nächſten Landtag beſchäftigen. Von
älteren, in der Vorbereitung begriffenen geſetzgeberiſchen
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Plänen ſind namentlich die Reorganiſation der
Auseinanderſetzungsbehörden und des Ver-
fahrens in ihrem Geſchäftsbereich und die Neuordnung des
Fideikommißrechts zu erwähnen. Die Vorbe-
reitungen für die erſterwähnte, überaus ſchwierige organiſche
Geſetzgebung ſind inzwiſchen energiſch gefördert worden, aber
doch noch nicht ſoweit gediehen, daß auf die Vorlegung der
bezüglichen Entwürfe ſchon für die nächſte Tagung gerechnet
weden könnte. Auch in bezug auf das Fideikommißgeſetz
erſcheint es zweifelhaft, ob die in einzelnen Punkten, nament
lich betreffs der Staatsaufſicht, hervorgetretenen Meinungs-
verſchiedenheiten zeitig genug ausgeglichen ſein werden, um
eine Erledigung der Aufgabe in der nächſten Tagung zu er
möglichen. Wohl aber ſtehen für dieſe zwei Aufgaben von
ebenſo großer Dringlichkeit wie Bedeutung und Schwierig-
keit in Ausſicht: die Fortführung der Politik
zum Schutze des Deutſchtums in den zwei-
ſprachigen Landesteilen und die Neuregelung
der Mutung und Verleihung von Berg-
eigentum.

Daß der Schutz des Deutſchtums in den Oſtmarken in
dem Maße, wie ſich deſſen Bedrohung durch den Polonismus
namentlich auf wirtſchaftlichem Gebiete ſteigert, verſtärkt
werden muß, und daß dabei auch vor beträchtlichen finan-
ziellen Opfern nicht zurückgeſchreckt werden darf, unterliegt
keinem Zweifel. Nicht ſo unzweifelhaft aber erſcheint es,
ob die Wege, welche bisher zur Erreichung dieſes Zieles
eingeſchlagen worden ſind, unverändert weiter verfolgt
werden ſollen. Der Polonismus beweiſt gegenüber den
Schutzmaßregeln des Staates ein hohes Maß nicht bloß von
Zähigkeit in der Verfolgung ſeiner Ziele, ſondern auch von
Elaſtizität und Wandlungsfähigkeit in der Wahl der Mittel
zu deren Erreichung. Das bedingt auch auf deutſcher Seite
bei gleich zäher Energie in bezug auf das Ziel eine den
Wandlungen der Polenpolitik ſich leicht anpaſſende Taktik.
Man muß deshalb die Viertelmilliarden- Bewilligung ſorg
fältigſt auf ihre Wirkungen prüfen und nach dem Ergebnis
dieſer Prüfung ſich darüber ſchlüſſig machen, welcher
Aenderungen und Ergänzungen es bedürfen wird, um dem
erſtrebten Ziele näher zu kommen. Das hier das Richtige
getroffen wird, iſt von ganz beſonderer Wichtigkeit im Hin-
blick auf die Vorgänge in RuſſiſchPolen.

Die Mißſtände ferner, zu denen die Beſtimmungen
des Berggeſetzes von 1865 über Mutungen und Ver-
leihung von Bergeigentum mit der Zeit geführt hatten,
haben in der vorletzten Tagung das Abgeordnetenhaus ver-
anlaßt, die Jnitiative zur zeitweiligen Sperrung der Ver-
leihung von Bergeigentum betreffs der für unſere Volks-
wirtſchaft wichtigſten unterirdiſchen Schätze, der Kohle und
des Kali, für den Geltungsbereich jenes Geſetzes durch die
ſogenannte lex Gamp zu ergreifen. Urſprünglich war beab-
ſichtigt, dies Jnterimiſtikum auf fünf Jahre zu erſtrecken,
es alſo bis zu der geplanten Reviſion des ganzen Berg-
geſetzes währen' zu laſſen. Jm Verlaufe der Verhandlungen
iſt aber die lex Gamp nicht nur inbezug auf ihre Wirkungen
erheblich abgeſchwächt, ſondern ihre Geltungsdauer auch auf
zwei Jahre beſchränkt worden. Dies geſchah in der aus-
geſprochenen Abſicht, vor der allgemeinen Reviſion des Berg-
geſetzes die Neuordnung der Beſtimmungen über Mutung
und Bergeigentum vorwegzunehmen. Eine Verlängerung
des Jntermiſtikums würde deshalb nur für den Fall in
Frage kommen, daß es nicht gelingen ſollte, ſich rechtzeitig
über das zu verſtändigen, was an Stelle der in dieſer Hin-
ſicht geltenden Beſtimmungen treten ſoll. Dieſe Ver-
ſtändigung wird aber keine leichte Aufgabe ſein. Bei Er
laß der lex Gamp herrſchte zwar über das Ziel der geſetz-
geberiſchen Aktion inſoweit Uebereinſtimmung, daß die noch
nicht vergebenen Vorkommen von Kohle und Kali für die
Allgemeinheit zu reſervieren und dem Staate die hierzu
erforderlichen Befugniſſe beizulegen ſeien. Dagegen beſtand
noch Unklarheit darüber, welcher von den verſchiedenen zur
Erreichung des Ziels an ſich geeigneten Wegen in dem vor-
liegenden Falle zweckmäßig zu wählen ſein wird. Die
Bergverwaltung hat ſich inzwiſchen hierüber ſchlüſſig gemacht.
Bevor aber der betreffende Geſetzentwurf verabſchiedet
werden kann, dürfte noch manche Schwierigkeit zu über-
winden ſein.

Die Sitzung der Jnternationalen Arbeiterſchutzkonferenz am
Mittwoch war der Beratung über das Verbot der gewerblichen Nacht
arbeit der Frauen gewidmet, ſpeziell über die Anwendbarkeit der Kon
vention in den Kolonien, wo die Verhältniſſe von den Heimiſchen oft
ſehr verſchieden ſind. Die engliſchen Delegierten brachten einen Antrag
ein auf Einſetzung einer ſtändigen internationalen Kommiſſion, welche
die Durchführung der Uebereinkunft überwachen ſoll. Da die Beratung
dieſes Antrages einer gewiſſen Oppoſition begegnete, wurde ſie auf
heute verſchoben.

Die Jnternationale Konferenz für Eiſenbahnfracht-
recht hat am 19. er. die Schlußprotokolle unterzeichnet.

Die Ereigniſſe in Rußland.
Am Mittwoch fand in der PeterPaulskathedrale in Neu

peterhof die feierliche Beiſetzung der Leiche des General
majors Drepow ſtatt, an der u. a. die Großfürſten und
Großfürſtinnen, ſowie mehrere Abteilungen der Garderegimenter
teilnahmen. Generaladjutant Fürſt Dolgoruky legte im Auf-
trage des Kaiſers zwei Kränze, einen von dem Kaiſer und der
Kaiſerin und einen von der KaiſerinMutter, an dem Sarge nieder.

Jn dem Gebiet von Jeliſſawetgrad ſind Bauernun-
ruhen ausgebrochen. Die Bauern verbrannten ein Gut und ver
trieben die Ortsbehörden. Koſaken, die dorthin entſandt wurden, nahmen
zahlreiche Verhaftungen vor. Der Generalgouverneur iſt nach dem
Gebiet abgereiſt.

Aus Eriwan meldet der Generalgouverneur, daß im Kreiſe
Sangeſur vier tatariſche Ortſchaften eingeäſchert worden
ſind. Die Einwohner ſind geflüchtet, Leichen liegen unbeerdigt, das
Vieh iſt weggetrieben, die Saaten ſind verbrannt. An den Ver-
wüſtungen beteiligten ſich ſieben armeniſche Ortſchaften. Als das
Militär anrückte, hatten die Armenier die Gegend ſchon verlaſſen.

Die Arbeiten auf den Naphthawerken von Nobel
und Rothſchild ſind wieder aufgenommen worden.
V Frt überall außer in Balachany (Rothſchild) wieder
gearbeitet.

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Der öſterreichiſche Wahlreformausſchuß
nahm weiterhin die Paragraphen 6, 7 und 8 der Reichsratswahlordnung
ſowie den Paragraphen 9 mit einem Zuſatzantrage an, wonach die
Wahl in allen Königreichen und Ländern an einem Tage ſtattzufinden
hat. Nach Annahme des Paragraphen 10 wurde die Verhandlung ab
gebrochen. Nächſte Sitzung heute.

Frankreich.

Neue Unterſeeboote
Nach einer Meldung des „Matin“ hebt Admiral Fournier in ſeinem

Bericht üher die letzten Mittelmeermanöver die große Wirkſamkeit der
Unterſeeboote hervor und empfiehlt den Bau einer möglichſt großen

Zahl von r. mit großem Aktionsradius, da die
wirkſamſte r der Schlachtſchiffe für den Küſtenkrieg bildeten.
Dem „Matin“ zufolge iſt der Bau von 48 neuen Offenſiv Unterſeebooten
großen Tonnengehalts teils begonnen, teils bevorſtehend.

Spanien
Eiſenbahnunglück. Karliſtenbande.

Bei Ponferrada (Prov. Len) ſtießen zwei Güterzüge r
mehrere Perſonen wurden getötet bezw. verwundet. Bei Manreſa
(Prov. Barcelona) iſt eine neue Karliſtenbande erſchienen.

Türkei.
Die 3Jige Zollerhöhung.Um die Unterzeichnung und der Note betreffend die

3 J ige Zollerhöhung zu ermöglichen, pflegen die Großmächte wegen der
noch beſtehenden Schwierigkeiten gegenwärtig noch Verhandlungen. Die
Befürchtungen, das die Pforte inzwiſchen am 14. d. Mts. mit der Zoll
erhöhung beginnen werde, haben ſich nicht erfüllt. Die Pforte hat, um
die Realiſierung der Zollerhöhung nicht zu gefährden, im letzten Moment
die Zollämter w r mit den Erhebungen nicht zu beginnen.

n der bulgariſchen Grenze
Die Pforte hat ſich beſchwert, daß die bulgariſche Grenzwache

täglich verſtärkt werde und erklärt, daß ſie daher trotz der n
der Großmächte bezüglich Bulgariens gewiſſe Gegenmaßregeln treffen
werde. Die Pforte behauptet ferner, daß der ſtrittige militäriſch
wichtige Weg unbedingt zum Bezirke Rhodope gehört.

Mittelamerika
Friede auf Kuba.

Das kubaniſche Generalkonſulat in Hamburg teilt ein am 18. er.
eingelaufenes Telegramm der kubaniſchen Regierung an ihren Geſandten
in Berlin mit, nach dem die Feindſeligkeiten eingeſtellt ſind und das
baldige Zuſtandekommen des Friedens erwartet wird. Bei Redaktions
ſchluß geht uns noch folgendes Telegramm aus Havana, 19. September,
zu Der amerikaniſche Kreuzer „Des Moines“ mit dem Kriegsſekretär
Taft und dem Unterſtaatsſekretär Bacon an Bord iſt hier eingetroffen.
Taft und Bacon empfingen an Bord den Beſuch des kubaniſchen Staats
ſekretärs O'Farrill und begaben ſich dann an Land, um dem Präſidenten
Palma einen Beſuch abzuſtatten.

Argentinien.

Vermehrung der Kriegsflotte. Abrüſtung spläne!
Die „Frkf. Ztg.“ meldet aus Buenos Aires vom I18. d. Mts.

Der Miniſterrat beſchloß trotz Widerſpruchs des Finanzminiſters und
im Gegenſatz zur öffentlichen Meinung, dem Kongreß heute einen
Geſetzentwurf vorzulegen, wonach innerhalb der v acht Jahre
6 Millionen Pfund Sterling für die Vermehrung der Kriegsflotte und
der Küſtenbefeſtigung aufgewendet werden ſollen. Gleichzeitig ſollen
mit Braſilien und Chile Verhandlungen wegen gemeinſamer Abrüſtung
geführt werden.

Chile.

Das Miniſterium.
Präſident Riesco hat die Präſidentſchaft der Republik feierlich an

den neugewählten Präſidenten Montt übergeben. Das Miniſterium iſt
jetzt endgültig gebildet.

Aus Nah und Fern.
Ein leichtes, wellenförmiges Erdbeben wurde in der Nacht zum

19. er. um 12 Uhr in Palermo verſpürt. Ein zweites heftiges und
gleichfalls wellenförmiges, von Oſten nach Weſten gehendes Beben wurde

kurz nach 3 Uhr verſpürt. Es dauerte fünf Sekunden. Auch in
Villabete und Bagheria fanden Erderſchütterungen ſtatt. Eine
ſpätere Meldung aus Palermo läßt ſich noch folgendermaßen aus Die
Erderſchütterungen dauern fort zwei merkbare Stöße erfolgten 92 Uhr
vormittags und 188 Uhr nachmittags. Von außerhalb werden haupt-
ſächlich Erderſchütterungen aus Trabia und Termini gemeldet.
Der Erdſtoß um 188 Uhr hat in beiden Orten die Häuſer derart be-
ſchädigt, daß ſie faſt unbewohnbar geworden ſind. Die Einwohner
beider Orte verlaſſen ihre Wohnungen und kampieren unter Zelten.
Die Ortsbehörden verlangen Zelte und Lebensmittel, und die Behörden
in Palermo ſuchen die Bedürfniſſe nach Möglichkeit zu befriedigen.

Der Prozeß wegen der Breslauer Straßenkrawalle. Jn dem
Prozeß wegen der Ruheſtörungen am 19. April wurde auf Antrag des
Verteidigers Juſtizrat Mamroth beſchloſſen, den Arbeiter Biewald
und andere Bewohner des Hauſes Hildebrandtſtraße 25 als Zeugen zu
laden.

Heftige Regengüſſe. Jn Barcelona ging ein überaus heftiger
Regen nieder zahlreiche Häuſer ſtehen unter Waſſer, mehrere ſind
bereits eingeſtürzt.

Deutſche in San Francisco umgekommen. Die „Nordd. Allg.
Ztg.“ meldet Es ſind noch folgende deutſchklingende Namen von
Perſonen, die bei dem Erdbeben in San Francisco ſeinerzeit umge-
kommen ſind, bekannt geworden Frau Groß, Lander oder Lauder
oder Landers, Friedrich Pauſchkolf, Roſenberg, Henry Schmuchert oder
Schuhmacher, Adolf Schwerin oder Schwinn, Frau Emilie Schwerin
oder Schwinn.

Demonſtrationen in Eſſeg. Am Mittwoch veranſtalteten
Maurergeſellen in Eſſeg eine Kundgebung gegen einen Bau
meiſter, weil er Akkordarbeiten vergab. Die Demonſtranten zer
trümmerten Fenſter und Türen und drangen in das Baubureau
ein, deſſen Einrichtung ſie zertrümmerten. Der Baupolier gab drei
Revolverſchüſſe ab, durch die ein Arbeiter verletzt wurde. Zwölf
Perſonen wurden verhaftet.

Großfeuer. Jn dem Dock, in welchem die für Buenos Aires
beſtimmten europäiſchen Waren lagen, iſt Feuer ausgebrochen, das
großen Schaden angerichtet hat. Die Dampſfſchiffe, die in der Nähe
lagen, haben ihre Liegeplätze verlaſſen und ſind nicht geſfährdet worden.

Schiffszuſammenſtoß. Aus Hongkong wird gemeldet, daß der
Torpedojäger „Fronde“ bei Tetſun durch einen Zuſammenſtoß mit einem
engliſchen Kanonenboot und einem engliſchen Handelsdampfer ernſtlich
beſchädigt worden iſt. Fünf Mann der Beſatzung werden vermißt, vier
ſind verletzt.

Aus Grenoble. Jn den Handſchuhfabriken iſt der Aus
ſtand faſt allgemein geworden. Die Truppen ſind ſehr ver
ſtärkt worden. Kavallerie hält die Straßen in der Nähe des
Schuppens beſetzt, in dem ſich die Ausſtändigen verſammelt haben.

Der Taifun bei Hongkong. Die letzten Nachrichten aus Hongkong

ſtellen feſt, daß 1000 Menſchen bei dem Taifun umge-
kommen ſind; 12 Schiffe ſind geſunken, 24 ge-
ſtrandet. Von den Eingeborenen-Fahrzeugen iſt die
Hälfte geſunken. Die Verladungen ſind wegen des Mangels an
Leichterſchiffen ins Stocken geraten.

Weitere Telegramme melden aus Hongkong, 19. September Bei
dem geſtrigen Taifun, der ganz unerwartet kam, ſind, wie nun
mehr beſtätigt wird, von neunzehn hier liegenden deutſchen
Dampfern folgende ſechs geſtrandet: „petrarch“,
„Emma Luyken“, „Johanne“, „Apenrade“, „Signal“ und
„Sexta“. Schwer beſchädigt ſind „Prinz Waldemar“, „Devawongſ“,
„Chowtai“, „Rajah“, „Süllberg“ und „Quint“, Menſchenverluſte
ſind unter den Reichs deutſchen nicht zu beklagen.
London, 19. September. Der Gouverneur von Hong-
kong beſtätigt in einem Telegramm die durch den Taifun
angerichteten Schäden. Der Gouverneur glaubt, daß die Zahl
der verunglückten Chineſen ſehr groß iſt, während
ſeiner Kenntnis nach nur ſechs Europäer ums Leben ge-
kommen ſind.

Die Beerdigung der Opfer von Beſaneon. Mittwoch vormittag
fand die Beerdigung der bei der am letzten Sonntag erfolgten Pulver
exploſion auf Fort Monfaucon Verunglückten ſtatt. Gegen 6000 Per
ſonen nahmen am Leichenbegängnis teil darunter auch die Zivil und
Militärbehörden. Am Grabe ſprachen der Kommandeur des Armeekorps
und der Präfekt,

Schwerer Vauunfall in Bremen. Ein dreiſtöckiger Neubau in
der Lindenhofſtraße in Bremen, auf dem 35 Arbeiter beſchäftigt waren,
ſtürzte Mittwoch nachmittag gegen 5x Uhr ein. Bis 6 Uhr wurden
von der Feuerwehr neun Mann, die ſchwere Verletzungen davongetragen
haben, nach dem Kranken und Diakoniſſenhauſe befördert. Die Uebrigen
ſind leicht verletzt bezw. unverſehrt geblieben.

In dem Prozeß der Hamburg Amerika Linie gegen die am
1. Mai kontraktbrüchig geweſenen Schauerleute auf Zahlung von
12 000 Mk. Schadenerſatz verhandelte am 19. d. M. das Hamburger
Gewerbegericht über die Höhe der Schadenerſatzanſprüche, nachdem früher
durch Zwiſchenurteil der Schaden ſelbſt anerkannt worden war. Die
Beklagten beſtritten, wie bisher überhaupt, den Schaden, Das Urteil
ſoll am 26. September verkündet werden.

Kongreſſe und Ausſtellungen.
Genf, 19. Septbr. Heute vormittag wurde die Tagung des

Jnſtituts fürinternationales Recht eröffnet. Der Miniſter
des Auswärtigen und der Bürgermeiſter hielten Begrüßungsanſprachen.
Etwa 650 auswärtige Juriſtgz nahmen an den Beratungen teil.

Letzte Telegramme.
Hamburg, 19. Sept. Jn der Stärkefabrik von arelng

entſtand durch Funken aus der Harzmühle eine Exploſion, die
die Fabrik in Brand ſetzte und rer Schaden verurſachte.
Ein Arbeiter wurde lebensgefährlich verletzt.

Flensburg, 19. Sept. Beim Exerzieren im Manöver
gelände wurde der Füſilier Meyer vom 86. Jnfanterieregiment
durch eine Platzpatrone im Geſicht getroffen und ſofort getötet.

Eſſen, 19. Sept. Jn Recklinghauſen erkrankte eine
Bergarbeiterfamilie nach dem Genuß von Pilzen. Der Zu
ſtand des Vaters und eines zweijährigen Kindes iſt hoff
nungslos.

München, 19. Sept. Jn dem benachbarten Grafing legte
ein alter Zuchthäusler einen großen Brand an, dem die Groß
brauerei von Wild u. Schlederer teilweiſe und die Kunſtmühle
von Altinger vollſtändig zum Opfer fielen.

Wien, 19. Sept. Jn Galatz wurde ein mittelloſer Ruſſe
aufgegriffen. Er entpuppte ſich als ein Unteroffizier des
ruſſiſchen Kriegsſchiffes „Podonitz“, deſſen Mannſchaft wegen
Meuterei abgeurteilt iſt. Der aus der Haft Entlaſſene ſagte
aus, daß die Matroſen der Kriegsſchiffe in Sebaſtopol täg-
lich gruppenweiſe deſertieren. Mit ſchwerer Mühe und gegen
hohe Bezahlung würden Leute vom Lande zur Verſehung
des Dienſtes gewonnen. Admiral Skrydlow ſei dagegen
machtlos. Als er vor einiger Zeit nach Petersburg zurück
kehren wollte, wurde er von den Matroſen gewaltſam zurück
gehalten.

Baveno, 19. Sept. Der Generalſtreik im Jnduſtriebezirk
am Langen See iſt vollſtändig und breitet ſich in der Umgebung
aus. Jm Bezirke ſtreiken etwa 20 000 Arbeiter einſchließlich
der Bäcker.

Dar-es-Salaam, 19. Sept. Aus Sanſibar wird hierher
gemeldet, daß dort heute früh ſämtliche Soldaten und
Poliziſten wegen höherer Lohnforderungen in den Ausſtand
traten. Der Premierminiſter konnte weder Ordnung her-
ſtellen noch die beiden höchſten farbigen Offiziere vor Miß-
handlungen ſchützen. Schließlich fuhr der Miniſter nach
Chukwani, dem Landhauſe des Sultans, und brachte ihn
nach der Stadt. Durch eine kurze verſtändige Anſprache
des Sultans an die Abgeſandten der Streikenden wurde
die Sache beigelegt. Der Sultan verſprach, ſich perſönlich
für die Angelegenheit der Soldaten und Poliziſten zu
intereſſieren.

New-York, 19. Sept. Die Kommerzial-Kabelgeſellſchaft
meldet, daß die telegraphiſche Verbindung mit Kanton und
Swatau unterbrochen iſt. Man befürchtet, daß auch dieſe Städte
durch den Taifun vernichtet worden ſind.

Lima, 19. Sept. Geſtern wurden in Huarmey, Alijan und
Casma Erdſtöße verſpürt.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Freitag, 21. September: Vielfach heiter bei Wolkenzug, meiſt
trocken, angenehm, wärmer.

Sonnabeud, 22. September Schön, warm, meiſt ſonnig, ſpäter
drohg Regen, windig.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.
Saale: Halle 1,80, Trotha 1,66, Alsleben 1,30, Bern

burg 0,90, Calbe, Oberpegel 1,44, Calbe, Unterpegel 0,36.
Unſtrut: Straußfurt 1,10. Moldau: Budweis 0,16,
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,06, Branden
burg, Unterpegel 0,76, Rathenow, Oberpegel 1,33, Rathenow,
Unterpegel 0,22, Havelberg 1,07. Elbe: Pardubitz 0, 15,
Brandeis 0,08, Melnik 0,24, Leitmeritz 0,18, Außig 0,05,
Dresden 1,42, Torgau 0,30, Wittenberg 1,13, Roßlau

0,53, Aken 0,79, Barby 0,74, Magdeburg 0,89, Tanger
münde 1,22, Wittenberge 0,90, Lenzen 0,89, Dömitz 0,18,
Darchau 0,00, Lauenburg 0,20.

Provinz Sachſen und Umgebung.
W. Weißenfels, 19. Sept. (Folgenſchwere Exploſion.)

Jn einer hieſigen Strohſtofffabrik explodierte während der Mittagszeit
ein Dampfrohr. Von fünf Arbeitern an der Schwebebahn, die am Rohr
Mittagsraſt hielten, wurden zwei getötet und drei lebens-
gefährlich verletzt.

Zeitz, 19. Sept. (Archidiakonus Gräfenhan f.
Jn Eiſenberg ſtarb vorgeſtern nach langen Leiden Herr Archi-
diakonus ewer. Hermann Gräfenhan im 84. Lebensjahre. Der
Verewigte wirkte eine lange Reihe von Jahren als Archidiakonus
an der hieſigen Michaeliskirche und trat im Jahre 1882 in den
Ruheſtand.

Weißewarte bei Tangermünde, 19. Sept. (Ein origi-
neller Vorfall) ereignete ſich dieſer Tage beim Durchziehen
eines Artillerie Rgiments durch unſer Dorf. Die 7. Küraſſiere
hatten ſchon ſeit einigen Tagen hier Quartier bezogen und die
Mannſchaft war gerade mit dem Putzen ihrer Streitroſſe be
ſchäftigt. Da ſetzte die Muſik der Artillerie ein. Ein alter
Trompetergaul, dem die bekannten Töne an das Ohr ſchlugen,
ließ ſich, von „Begeiſterung“ hingeriſſen, nicht länger halten. Jm
Galopp raſte er hinaus auf die Dorfſtraße und ſetzte zum nicht
geringen Erſtaunen der Kanoniere über ein Kanonenrohr hinweg,
um die Führung des Trompeterkorps zu übernehmen. Erſt am
Ende des Dorfes konnte der Ausreißer wieder eingefangen werden.

Harzungen, 19. Sept. (Feuer.) Auf bis jetzt unauf-
eklärte; Weiſe brach vorgeſtern vormittag in der Scheune des

ndwirts Karl Jbe Feuer aus, welches infolge der reichlich auf
geſpeicherten Ernkevorräte große Nahrung fand und auf die Stall
gebäude überſprang. Scheune und ſämtliche Stallungen wurden
total eingeäſchert. Das faſt neue Wohnhaus blieb unverſehrt.



Hohenerxleben, 19. Sept. (Die Campagne der
hieſigen Zuckerfabrik) beginnt am 2. Oktober. Es wird
auf eine gute Mittelernte gerechnet.

Oſchersleben, 19. Sept. (Nationalliberaler
Wahlverein.) Vorgeſtern fand hier eine außerordentliche
Generalverſammlung des nationalliberalen Wahlvereins für den
Kreis Oſchersleben zu Ehren des nach Breslau überſiedelnden bis
herigen 1. Vorſitzenden, des Herrn Direktors Mattenklott,
ſtatt. Rechtsanwalt Dr. Kar weil gedachte der regen Tätigkeit,
welche Direktor Mattenklott im politiſchen und kommunalen Leben
betätigt hat und überreichte ihm im Namen des nationalliberalen
Wahlvereins die künſtleriſch ausgeführte Urkunde über die be-
ſchloſſene Verleihung der Ehrenmitgliedſchaft. Redner ſchloß mit
einem Hoch auf den Gefeierten. Von der Provinzialleitung der
Partei war Generalſekretär Braumann Magdeburg er-
ſchienen, um dem ſcheidenden Parteifreunde die beſten Grüße und
Glückwünſche für den neuen Wirkungskreis zu überbringen. Auch
Herr Braumann ſchloß mit einem Hoch auf Direktor Mattenklott.

CrvſtitzHohenleina, 19. Sept. (Großer Ver
trauensbruch.) Trübe Stimmung herrſcht gegenwärtig
unter den hieſigen Genoſſen der Maurerſchaft. Jhr im Partei
kreiſe ſehr angeſehener Genoſſe Martin Rothe, der ſich bei
den Arbeiterbewegungen ſowohl, wie insbeſondere bei den Wahlen
hervortat und in ſeinen Kreiſen das größte Vertrauen genoß, iſt,
wie die „Delitzſcher Zeitung“ ſchreibt, ſeit einiger Zeit ver
ſchwunden und mit ihm die ihm anvertraute Verbandskaſſe
im Betrage von nahezu 200 Mk. Hoffentlich gelingt es der Polizei
bald, wenn auch nicht die veruntreute Summe zu retten, ſo doch
des ungetreuen Genoſſen habhaft zu werden, der ſo „hervor-
ragend“ die Vertretung der Jntereſſen ſeiner Bundesbrüder be
trieben hat.

FohenſteinErnſtthal, 19. Sept. (gZur Warnungfür
die Eltern.) Ein bedauerlicher Unfall, der vielen Eltern zur
Warnung dienen möge, trug ſich hier zu. Der fünffährige Enkel
des Klempnermeiſters Haſelhuhn ſpielte mit einer leeren
Patronenhülſe, in der ziemlich zwei Schachteln ſogenannter Zünd-
blättchen eingefüllt waren. Mittels eines Nagels rührte der
Kleine darin herum. Plötzlich explodierte der Inhalt und riß dem
Knaben zwei Finger ab, während ein dritter Finger und der
Handteller zerfleiſcht wurden. Es iſt noch nicht ausgeſchloſſen, daß
die Hand amputiert werden muß.

Chemnitz, 19, Sept. (Rabattſparvereins-
weſen.) Die Gründung eines engeren Verbandes der
ſächſiſchen Rabattſparvereine, deren es 66 gibt, wurde hier voll
zogen.

Zwickau, 19. Sept. (Beim feierlichen Schluß
der Ausſtellung) brachte Geh. Reg.-Rat Dr. Ayrer hier das
Hoch auf den König aus. Am Feſtmahle nahmen über 200
Perſonen teil. Das Ausſtellungsgebäude war noch vorgeſtern abend
feſtlich beleuchtet und zahlreich beſucht. Geſtern früh begann die
Auslieferung der Ausſtellungsobjekte. 418 Ausſteller wurden
vom Preisgericht mit Preiſen bedacht. Es wurden verteilt 16
ſilberne Staatsmedaillen, 10 goldene, 8 ſilberne Ausſtellungs
medaillen, 9 goldene Uhren, 182 Diplome zur goldenen, 118
Diplome zur ſilbernen Ausſtellungsmedaille, 127 Ehrendiplome
uſw. Außerdem hat der Ausſtellungsausſchuß noch 15 goldene,
14 ſilberne Medaillen und 12 Ehrendiplome verliehen.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Die HamburgAmerikaLinie errichtet eine regelmäßige Linie
HamburgGothenburgHalmſtadt ſie wird die Fahrten noch in dieſer
Woche mit dem Dampfer „Poſeidon“ beginnen.

Jn der Hagelverſicherung wird jetzt kurz vor Ablauf der
Kündigungsfriſten auch das Geſchäftsergebnis der Gegen
ſeitigkeitsgeſellſchaften allmählich bekannt: Die Norddeutſche
Hagelverſicherungs geſellſchaft in Berlin wird
im laufenden Jahre einen Nachſchuß von 150 Pro z. der Vor
prämie gegen 178 Proz. im Vorjahre erheben. Der Oſt
deutſche Hagelverſicherungsverbandin Breslau
zieht eine Geſamtprämie von 167 Pfg. pro 100 Mark Ver-
ſicherungsſumme gegen 133 Pfg. im Vorjahre ein. Die Nord-
deutſche Hagelverſicherungsgeſellſchaft hat namentlich in den Pro-
vinzen Poſen, Oſtpreußen, Schleſien und im Königreich Sachſen
mit enormen Verluſten gearbeitet. Es wird die Frage ventiliert,
ob die Mitglieder der Nachſchußgeſellſchaften die abermals überaus
hohen Nachſchüſſe zu bezahlen verpflichtet ſind, da die Höhe der
Nachſchüſſe ganz unvereinbar iſt mit den Erwartungen, welche bei
Abſchluß der Verſicherungsverträge meiſtens von Seiten der
Agenten erweckt worden ſind. Man weiſt darauf hin, daß unter
gleichen Verhältniſſen ſeinerzeit bei der Germania die größere
Mehrzahl der Mitglieder ſich von den Narhſchußzahlungen frei ge
macht hat. Ferner wird angeführt, daß die Norddeutſche Hagel-
verſicherungs geſellſchaft noch in vorigen Jahre viele Mitglieder
an der Kündigung ihrer Verſicherungsverträge dadurch verhindert
hat, daß ſie ſie mittels Zirkulars vom 15. September 1905 in
den Glauben verſetzte, daß nach dem ſchlimmen Jahre 1905 eine
Anzahl nachſchußfreier Jahre folgen werde, während tatſächlich ſeit
dem Jahre 1896 kein einziges Jahr nachſchußfrei verlaufen iſt
und im Gegenteil ſeit dem Jahre 1900 die Nachſchüſſe im Durch
ſchnitt eine rapid ſteigende Tendenz angenommen haben. Dieſelben
betrugen nämlich 1900 25 Proz. der Vorprämie, 1901 45 Proz.
1902 65 Proz., 1903 60 Proz., 1904 25 Proz., 1905 178 Proz.
und 1906 150 Proz. Hiernach dürfte die Frage, ob eine Zahlungs
verpflichtung der Mitglieder vorliegt, zum mindeſten in jedem
einzelnen Falle durch Rechtsverſtändige zu prüfen ſein. Von den
übrigen Nachſchußgeſellſchaften ſind die Nachſchußſätze bisher auch
heute noch nicht bekannt geworden.

Antwerpener Wollauktion. Angeboten: 1100 Buenos Ayres,
840 Montevideo, 506 Punterenas, 28 Riogrande. Verkauft: 181 Buenos
Iyres, 203 Montevideo, 474 Punterenas, 28 Riogrande. Merinos 5
ewöhnliche Kreuzzuchten 71 bis 10 niedriger, feine Kreuzzuchten
inverändert.

—-y. Ueber die Lage des Rohzuckermarktes während der Woche
vom 11.--17. September wird der „Berliner BörſenZeitung“ aus
Magdeburg u. g. folgendes geſchrieben: Jn greifbaren 88er
Fabrikzuckern lag nur ganz vereinzelt Angebot vor; die
Notierungen fielen daher faſt durchweg aus. Jn Nacherzeug
niſſen waren keine regelmäßigen, aber doch etwas mehr Zu
fuhren vorhanden, bei der feſten Marktſtimmung beſſerten ſich die
Preiſe dafür nach und nach ca. 40 die 50 Kilogramm auf. War
ſomit der Verkehr in greifbaren Zuckern ein recht geringer, ging es
doch in Lieferungsware umſo lebhafter zu. Die Nachrichten von
Amerika, von Kuba, die fortgeſetzt gute Kaufluſt Englands für
Granulated gaben dem Markte ſtets weitere Nahrung zur Auf
wärtsbewegung. Der Verlauf des heutigen Marktes war ruhiger,
infolge der flauen Haltung des Terminmarktes hatten ſich die
Raffinerien vollſtändig vom Markte zurückgezogen. Die amtliche
Feſtſtellung ergab für Kornzucker Grundl. 88 5 Rend. 9,90
Nacherzeugniſſe Grundl. 75 Rend. 8,10——8,30 ohne Sack die
50 Kilogramm ab Stationen. Der hieſige amtliche Freitagsbericht
gab die Umſätze mit 1 170 000 Zentner an (lediglich Zucker aus
erſter Hand), ſonſt meldeten Hamburg 737 000 Zentner (erſter
und zweiter Hand), Braunſchweig 253 000 Zentner, Halbe a. S.
120 000 Zentner, Danzig 250 000 Zentner und Breslau 806 000
Zentner Raffingaden fanden infolge der Feſtigkeit des Termin
mwarktes gute g beim inländiſ für Oktober bisMärz Lieferung zu 18,62—18,75 Grundl. gem, Melis I. Einige
greifbare Zucker erzielten 19 dieſelbe r Die Ab
forderungen ſind ſehr gute. Jn Granulated fanden 2331 in Sep

h a nene eiſerne g r Liefeanung ä ätze zwiſchen England und den Raffinerien
ſtatt. Am höchſten Punkte am Sonnabend wurde für September

41273, Oktober, November Dezember 127 MärzMai 1272
alles 34 fob Hamburg, bevorzugte Marken bezahlt. Der
Terminmarkt hatte am vergangenen Montag mittag für Ok
tober 19,05 für Oktober- Dezember 18,85 für Januar März
18,90 für Mai Lieferung 19,20 alles Geld, geſchloſſen, an
dieſem Sonnabend an der Nachbörſe wurde für Oktober 20,60
eboten, Oktober Dezember zu 20,50 und Mai Lieferung zu
0,75 gehandelt. Die Preisſteigerung betrug danach rund

1,55 die 100 Kilogramm. Maßgebend für dieſe waren die
gleichen Urſachen wie in der Vorwoche. Die Steigerung war ſomit
eine anſtändige, und auf größere Rückſchläge mußte man ge
faßt ſein. Letzteres geſchah heute auch durch eine Depekche, nach
welcher die kubaniſche Regierung die Einſtellung der Feindſeligkeiten
auf unbeſtimmte Zeit ankündigt. Dieſe Depeſche wirkte im erſten
Augenblick verblüffend, ſodaß die Preiſe, die bereits am Sonnabend
20 die 100 Kilogramm nachgegeben hatten, heute früh ſchnell
um 30 die 100 Hilogramm zurückgingen und an der Nachbörſe
nochmals weitere 10 bis 15 die 100 Kilogramm nachließen,
Die heutige amtliche Preisfeſtſtellung ergab für Kornzucker Grundl.
88 Rend. die 100 Kilogramm fob Hamburg. September
20,20 Gd., 20,40 Br., Oktober 20,20 Gd., 20,30 Br., Oktober
Dezember 19,95 Gd., 20,05 Br., Januar-März 19,95 Gd.,
20,05 Br., März 20,00 Gd., 20,10 Br., Mai 20,20 Gd.,
20,25 Br., 20,45——265,00 bez., Auguſt 20,45 Gd., 20,55 Br.,
20,65 bez. Der Gewinn für die Woche ſtellt ſich danach immer noch
auf 1 für September 1,20 für Oktober 1,15 für Oktober
Dezember 1,10 für Mai-Auguſt auf 1 die 100 Kilogramm.
An den engliſchen Märkten ſorgten ungünſtige Nachrichten über
den Aufſtand in Kuba und damit in Verbindung ſtehende große An
käufe Amerikas in Rübenzucker, ſowie Meinungsankäufe für ein
feſtes Gepräge während der ganzen Woche, ſodaß am Wochenſchluß
9 d. p. Zwt. Preisgewinn zu verzeichnen iſt. Die Schlußpreiſe
waren für Beet, 88 p. Zwt., fob Hamburg September 10 ſh.
324 d. Wert, Oktober 10 ſh. 2 d. bezahlt, Oktober Dezember 10 ſh.
34 d. Wert, Januar-März 10 ſh. 154 d. Wert, Mai 10 ſh. 24 d.
Käufer. Engliſche Raffinaden lagen ruhig, da der Handel nicht in
gleicher Weiſe folgte. Jn Granulated fanden beträchtliche Umſätze
ſtatt. Der Wochengewinn ſtellt ſich auf gut 6 d. p. Zwt. Franzöſiſche
Kriſtalle erweckten wenig Jntereſſe. Ungariſch öſterreichiſche Kriſtalle
wurden zuletzt auf 12 ſh. bis 12 ſh. 18 gehalten; Jndien verkaufte
von ſeinen früheren Ankäufen zu 11 ſh. 9 d. zurück. Kolonialzucker
wenig Geſchäft. WeſtJndia Eryſtallilſed 6 d. p. Zwt. höher. Der
Pariſer Markt war auch aus den mehrerwähnten Gründen feſt,
hielt ſich aber im allgemeinen doch etwas zurück. Schlußpreiſe Sonn
abend mittag für Weiß Nr. 3 die 100 Kilogramm: September
28,1254 Fr., Oktober 28,8714 Fr., Oktober-Januar 29,1214 Fr.,
Januar-April 30,00 Fr. Es ſind danach als Gewinn am Wochen
ſchluß übrig für September- Oktober und Oktober- Januar 0,8714
Francs, für Januar-April 0,376 die 100 Kilogramm. Der
Prager Markt zeigte faſt durchweg feſte Haltung mit gelegent
lichen vorübergehenden Rückſchlägen. Die Fabriken verkauften
hauptſächlich neue Ernte. Raffinaden feſt bei ziemlich flottem
Abzug. NewYork war durchweg feſt. Zentrifugals und
Raffinaden wurden 16 CEts. p. lb. erhöht, Granulated 0,15 Cts.
p. lb. Jn Rübenzuckern fanden dieſe Woche bedeutende Umſätze
zu 10 ſh. 6 d. cif OktoberAbladung ſtatt. Jn Deutſchland batte
Mitteldeutſchland vom Mittwoch ab beſſere Niederſchläge, das
Rheinland am SonnabendSonntag, Schleſien und der Oſten am
Mittwoch und Sonntag gute Durchfeuchtung, wodurch den Klagen
über Trockenheit der Boden entzogen wurde. Fabriken, die jetzt
mit dem Roden begannen, klagen über Gewichtsenttäuſchungen.
Schleſien iſt vielfach mit dem Rübenſtand nicht zufrieden.

A. Produkten- und Warenumärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

Magdeburg, 19. Sept. Erbſen, gelbe zum Kochen 18,00 bis
23,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 21,00--38,00 Mk., Linſen 29,00 bis
68,00 Mk., alles für 100 kg.

L. Hamburg, 19. Sept. Tägliche ausländ. Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich FrachtZollSpeſen. (Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrat8.)
Weizen: Kanſas II Sept. 186 Okt. 1851 Nov. 187 AC,
Donau 78/79 kg 2 Sept. Okt. 180 Ulka 929 Pud prompt
181 Bahia Blanza 79/80 kg Sept. Okt. 1914 Roggen:
Südruſſ. 910 Pud lad. gelad. 15714 915 Pud. ſchwim. 158
Okt. 158 DonauBulg. 72/73 kg Sept. Okt. 158 Futter
gerſt e: Südruſſ. 60/61 kg ſchwim. 111 bez., Sept. 111x und

bez., Okt. 112x, und 113 C. bez. Mais: Mixed Okt.
133 ſchwim. 134 Donau-Bulg.' Galfoc. April Mai 118
La Plata Sept. 122 Okt. 122 A. bez., Nov. 123x Dez.
124

Berlin, 19. Sept. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, inländ.
173,00--175,50 ab Bahn. Roggen, inländ. 155,00 157,00 ab
Bahn, Mai 165,75--165,50 Hafer, märk., mecklenburg., pomm.,
preuß., poſ. und ſchleſ. feiner 1668,00 176,00 mittel 154,00 165,00
Mark, gering 150,00--153,00 ruſſ. mittel und gering 149,00 bis
153,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. mixed guter
144,50 146,00 mittel 136,00--142,00 runder 128,50 bis
132,00 türkiſcher 142,00-—-144,00 frei Wagen. Gerſte, inländiſche
Futtergerſte mittel und geringe 143,00--155,00 gute 156,00
bis 168,00 ruſſ. und Donau leichte 120,00 124,00 amerik.
116,00--118,00 ab Bahn und frei Wagen. Erbſen, inländ. und
ausländ. Futterware 157,00--162,00 kleine 170,00 180,00
ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00 22,50--24,50 Roggen
mehl 0 und 1 20,10--22,10 Weizenkleie 10,00-—-10,50 Roggen-
kleie 10,20--10,60 Preiſe um 21 Uhr Weizen behauptet Sept.
175,00 Okt. 175,75 Dez. 176,50 Mai 07 181,50
Roggen feſt; Sept. 158,25 Okt. 159,752 Dez. 162,00
Mai 07 165,50 Hafer feſt; Sept. 153,50 Okt.
153,25 Dez. 154,75 Mai 07 159,00 Mais feſt Sept.
125,50 Okt. 125,50 Rüböl behauptet Sept. 62,20 c Okt.
62,00 Dez. 62,00 Mai 07 59,10

L. Weltmarkt. Berlin, 19. Sept. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
irrſt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen

andwirtſchaftsrats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Sept,
175,00, Dez. 176,60. New York, Red Wint. 2, lofo 121,70, Sept.
120,95. Chikago, North. I Spr., Sept. 110,30, Dez. 114,00. Liver
pool, Red Wint. 2. Sept. 139,25. Paris, Lieferungsw., Sept. 182,65.
Budapeſt, Lieferungsw., Oktbr. 119,75. Odeſſa, Ülka 928 3 4
Beſ. einſchl. Bordoſpeſ., loko 111,95. Riga, 130 Pfd. holl., loko
BuenosAires, Durchſchn.-Qual. bordfr., Roggen: Berlin
712 gr., Sept. 158,25, Dez. 162,00. Odeſſa, 910 einſchl. Bordoſpeſ
loko 93,75. Riga, 120 Pfd. holl., loko afer: Berlin
450 gr., Sept. 153,50, Dez. 154,75. Riga, gute Durchſchn. Qual.
loko Mais Berlin, Lieferungsw., Sept. NewYork
mixed, Sept. 93,40. Buenos Aires, Durchſchn. Qual. bordfr.,

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Magdeburger Handelsbericht vom 19. Sept. (Nichtamtlich.)

Prima Kartoffelſtärke und Mehl für 100 kg 17,00--17,25
Magdeburg, 19. September. Eßkartoffeln 4,50-—6,50 Mk., für

100 Kilogramm.
Berlin, 19. Sept. Kartoffelſtärke 16,75 17,25 Mk., Kartoffelmehl

16,75--17,256 Mk., feuchte Stärke Mk.
Hamburg, 18. Sept. Kartoffelſtärke 17—-17 Mk., Lieferung

OktoberDez. 17--17 Mk., Kartoffelmehl, prompt 17 171 Mk.,
Lieferung OktoberDez. 17--17 Mk., SuperiorStärke 17 18 Mk',
SuperiorMehl 173 18 Mk. per 100 Kilogramm.,

Stroh und Heu.
Magdeburg, 19. Sept. Richtſtroh 5,00--6,00 Mk., Krumm

ſtroh 3,60-—4,50 Mk., Heu 5,00——6,00 Mk. für 100 kg.

Spiritus.
Nordhauſen, 19. Sept. Branntwein 40 Vol. S 100 kg

(105 106 Ltr.) 60,50 61,50 Mk., Branntwein 45 Vol. für
100 kg (106--107 Ltr.) 67,75--68,76 Mk. per loko und ver

September Lieferung ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Verein
der Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten E. V. durch die Handels
kammer notiert.

Hamburg, 19. Sept. Spiritus ruhig, September 15 G.,
September Oktober 159 G., Oktober November 15 G.

Paris, 19, Sept. Spiritus ruhig, September 43,50, Oktober
41,75, JanuarApril 41,75, MaiAuguſt 42,75.

Hopfen.
Nürnberg, 18. September. (Hopfenbericht.) Heutige

Preiſe für: Geringe Markthopfen bis 75 mittel do, bis 82
prima do. bis 90 Gebirgshopfen bis 98 mittel Aiſchgründer
bis 82 prima do. bis 95 geringe Hallertauer bis 78
mittel do. bis 95 prima do. bis 110 Hallertauer Siegelgut
(AuWolnzach) bis 115 mittel badiſche bis 105 prima do.
bis 120 AC, mittel württemberger bis 105 prima do. bis 120
Spalter Land, leichte Lagen bis 125 Für Auswahl aus Partien
werden einige Mark mehr bezahlt

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 19. Sept. Rüböl loko 65,00, Oktober 65,50.
Hamburg, 19. Sept. Rübbvl feſt, loko verzollt 64,00.
Paris, 19. Sept. Rüböl behauptet, September 67,50, Oktober

67,60, November Dezember 67,75, JanuarAprii 67,00.
Amſterdam, 19. September. Leinöl ſehr feſt, loco 20 Oktober

20 OktoberDezember 20 Januar-Mai 20 Juni-Auguſt 20
W. Veſt, 19. September. Raps per Auguſt 28,70 Gd., 28,90 Br.

Zucker.
W. Hamburg, 19. Sept. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 8800

Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
September 19,20, per Oktober 19,15, per Dezember 18,85, per März
19,05, per Mai 19,20, per Auguſt 19,45. Tendenz: Matt.

W. London, 19. Sept. 960 JavaZucker loko feſt, 10 ſh. 9 d.
Wert. Rüben Rohzucker loko matt, 9 ſh. 10 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 19. Sept. KaffeeTerminNotierungen. Nur für

Good average Santos September 374 G., Dezember 3724 G., März
373. G., Mai 38 G. Tendenz: Behauptet.

Havre, 19. Sept. Kaffee. Good average Santos September
46,00, Dezember 45,75, März 46,00, Mai 46,25. Tendenz Ruhig.

W. Rio de Janeiro, 18. Sept. Kafſee. Zufuhren 14 000 Sack in
Rio, 72 000 Sack in Santos.

Amſterdam, 19. Sept. JavaKaffee, good ordinary, behauptet,
loko 34.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 19. Sept. Baumwolle. Ruhig.

loco 52 Pfg.
Antweryen, 19. Sept. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Sept.

5,52 Käufer, Dezember 5,25 Käufer. Behauptet.
W. Liverpool, 19. Sept. Baum wolle. Umſatz 7000 Ballen,

davon für Spekulation und Export 500 Ballen. Tendenz: Stetig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig. Per Sept. 5,23,

ber Septr.Okt. 5,09, per Okt.Nov. 5,04, per Nov.Dez. 5,03,
per Dez.-Jan. 5,04, per Jan. -Febr. 5,05, per Febr.-März 5,07,
per MärzApril 5,10, per April-Mai 5,11, per MaiJuni 5,13,

Petroleum
Hamburg, 19, Sept. Petroleum behpt., Standard white loko

7,00 Br.

Upland midling

Metalle.
Amſterdam 19. September. Baneagzinn behpt., loco 111.
Londen 19. Sept. Silber 31 Lſtrl., ChiliKupfer 88 Lſtrl.,

per 3 Monate 88 Lſtrl., Blei, ſpan. 18 Lſtrl., engl. 18 Lſtrl.,
Zinn 184 Lſtrl., Zink 27 Lſtrl.

Glasgow, 19. Sept. Roheiſen Scotch warrants sh. d.
Warrants Middlesborough III 54 sh. 3 d

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Berlin, 19. Sept. Städtiſcher Schlachtviehmarkt.
Amtlicher Bericht der Direktion. Es ſtanden zum Verkauf: 469 Rinder,
1968 Kälber, 544 Schafe, 12 149 Schweine. Ochſen: A.

B. P. G. Bullen: A.B. m C. v. Färſen U. Kühe: A. B. uc. D. B. c Kälber: A. 90bis 95, B. 84--88, C. 69 78, D. Schafe: A. 85
bis 88, B. 80--83, O. 68--73, D. A. Schweine: A. 70,
B. 68 69, C. 65 67, D. 64 Vom Rinderauftrieb
blieben ungefähr 100 Stück unverkauft. Der Kälberhandel ge
ſtaltete ſich ruhig, es wird kaum ganz ausverkauft. Bei den Schafen
fand der Beſtand bis auf wenige Stück Abſatz. Der Schweine-
markt verlief glatt und wurde geräumt.

Magerviehhof in Friedrichsfelde. (Amtlich.)
O Friedrichsfelde, 19. Sept. Auftrieb: 4358 Schweine und

2893 Ferkel. Verlauf des Marktes: Reges Geſchäft, zuletzt
ſchleppend bei den Läufern, Ferkel matt, Preiſe niedriger. Es wurden
gezahlt im Engroshandel für Läuferſchweine: 6--7 Monate alt
50 67 3--5 Monate alt 38--49 C.; Ferkel: mindeſtens
8 Wochen alt 18--28 unter 8 Wochen alt 14-18

Fleiſch. Butter. Eier.
Magdeburg, 19. Sept. Rindfleiſch im rer 1,10 bis

1,16 Mk., von der Keule 1,60 1,70 Mk., Bauchfleiſch 1,40-—1,50 Mk.,
Schweinefleiſch 1,60-—-1,80 Mk., Kalbfleiſch 1,50 1,70 Mk., Hammel-
fleiſch 1.40-- 1,60 Mk., Speck, geräuch. 1,60--1,80 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,70 Mk., alles für 1 kg, Eier, für 60 Stück 4,20--4,80 Mk.

Butter. Schmalz. Speck.
Berlin, 19. Sept. Bericht von Gebr. Gauſe. (Original-

bericht der „Hall. Ztg.“) Butter: Die heutigen Notierungen ſind
Hof und Genoſſenſchaftsbutter Ia Qual. 122--126 do. IIa Qual.
116-119 A. Schmalz: Die heutigen Notierungen ſind Choice
Weſtern Steam 52,00--52,50 amerikaniſches Tafelſchmalz Boruſſia
53,50 Berliner Stadtſchmalz Krone 53,50 Berliner Bratenſchmalz
Kornblume 55 C in Tierces bis 62 Speck: gute Nachfrage.

Fiſche.
Hamburg, 18. Sept. Die heutigen Engrospreiſe ſtellten ſich je

nach Qualität per Zentner: Steinbutt, große und mittel 115--120 Mk.,
kleine 90--100 Mk., Seezungen, große 210--220 Mk., kleine 150 bis
170 Mk., Heilbutt 35--45 Mk., Kleiße, große 20--90 Mk., kleine
40--50 Mk., Rotzungen 55--60 Mk., Schollen, große 50--60 Mk.,
mittel 30--45 Mk., kleine 20--25 Mk., lebende Mk.,
Schellfiſche, große 35--40 Mk., mittel 25--30 Mk., kleine 10-15 Mk.,
Kabliau, große 15--20 Mk., kleine 10--15 Mk., Seehechte 25--30 Mk.,
Lengſiſch 8--10 Mk., Blaufiſch 10--12 Mk., Petermännchen
15--30 Mk., Knurrhähne 10--12 Mk., Dorſch Mk., Rochen
8--10 Mk., Elblachs Mk., Lachs rotfl. 200--300 Mk., Silberlachs

Mk., Lachsforellen 80--160 Mk., Zander 60--75 Mk., Fluß-
hechte 80--100 Mk., Barſe 20--25 Mk., Brachſen 20-—30 Mk., Schnepel
r Mk., gern lebende 290--300 Mk. Heringe, friſche per
ollt n n e

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. New-York, 19. Sept. Roter Winter-Weizen loko 79 per

September 79, per Okt. per Dezember 82, per Mai 84
Mais per September 57, per Dezbr. 52/,, per Mai 497/. Mehl 3,45.
Getreidefracht nach Liverpool 1!

W. Chieago, 19. Sept. Weizen per Septr. 722/,, per Dezbr. 74
Mais per Dezember 43!/,.

W. NewYork, 19. Sept. Petroleum Standard white in New-
ork 7,50, do. in Philadelphia 7,45, do. in Refined Caſes 10,00, do.
redit Balances at Oil City 158.

W. r 19. Sept. Schmalz Weſternſteam 9,20, Rohe und
und Brothers 9,40.

„JWJS J J T 5Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben
für Provinz, Allgemeines, Börſen und Handeltteil: Max Ebeling für Lokales:
Hermann Behle, ſämtlich in Halle a. S.
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